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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des Amts- und Mitteilungsblattes ist 
am Mittwoch, den 02.11.16 um 10:00 Uhr!
Erscheinungstag: Freitag, 11.11.16

Die Redaktion behält sich Kürzungen bzw. sinngemäße 
Textänderungen vor.

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo., Di., Do., Fr.  ............................  von 09:00 - 12:30 Uhr
Do. zusätzl.  ....................................  von 15:00 - 18:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Pachten fällig!
Bitte beachten Sie, dass die Pachten für 2016
am 01. November 2016 fällig sind.

Alle Steuerzahler, die nicht am SEPA-Lastschriftverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, spätestens bis zu diesem Zeitpunkt 
(zur Vermeidung von Säumniszuschlägen und evtl. Mahnge-
bühren) die fälligen Zahlungen zu entrichten.

An alle Bürgerinnen und Bürger!
Am 15.11.2016 werden die folgenden Raten für 2016 fällig:

- 3. Abschlag Verbrauchsgebühren = Wasser- und Kanalge-
bühren

- Grundsteuer
-  Gewerbesteuer-Vorauszahlungen

Alle Steuerzahler, die nicht am SEPA-Lastschriftverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, spätestens bis zu diesem Zeitpunkt 
(zur Vermeidung von Säumniszuschlägen und evtl. Mahnge-
bühren) die fälligen Zahlungen zu entrichten.

Ihre Gemeindeverwaltung

Bekanntmachung

- Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB -
Der Marktgemeinderat von Wachenroth hat in seiner Sitzung am 
16.06.2016 die 3. Änderung des Bebauungsplanes (BBP) Nr. 9a 
mit integriertem Grünordnungsplan (GOP) mit der Bezeichnung

„Änderung und Erweiterung Gewerbegebiet Wachenroth“

beschlossen. Dieser Aufstellungsbeschluss wurde im amtlichen 
Mitteilungsblatt vom 08.07.2016 (Nr. 212/ KW 27) ortsüblich 
bekannt gemacht.

In der Sitzung des Marktgemeinderates vom 13.10.2016 
erfolgte ein Änderungsbeschluss zum Aufstellungsbeschluss 
vom 16.06.2016. Dieser wurde notwendig, nachdem im Nach-
gang zur Sitzung der am 16.06.2016 beschlossene Geltungsbe-
reich vergrößert wurde.

Der nunmehr maßgebende räumliche Geltungsbereich des 
BBPs/GOPs wird

im Norden  durch Feld- und Flurwege (Fl.-Nrn. 690, 700, 703, 
alle Gmkg. Wachenroth),

im Süden  durch einen Graben (Fl.-Nr. 701/25, Gmkg. 
Wachenroth), durch gewerbliche Bauflächen auf 
den Fl.-Nrn. 696/1, 694 und 691 (Gmkg. Wachen-
roth, Fl.-Nr. 694 derzeit teilweise und Fl.-Nr. 691 
vollflächig landwirtschaftlich genutzt),

im Westen  durch Siedlungsflächen (Wohnbebauung, „Am 
Schafberg“), durch landwirtschaftliche Nutzflä-
chen (Acker, Fl.-Nr. 702, Gmkg. Wachenroth), 
durch gewerbliche Bauflächen (Fl.-Nr. 694, 
Gmkg. Wachenroth) und durch die Straße „An der 
Leite“ (Fl.-Nr. 696/3, Gmkg. Wachenroth) sowie

im Osten  durch einen Feld-/Flurweg (Fl.-Nr. 690, Gmkg. 
Wachenroth)
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begrenzt und umfasst vollflächig oder teilflächig (TF) die Grund-
stücke mit den Flurnummern (Fl.-Nrn.) 691 (TF), 691/1 (TF), 
692, 692/1 (TF), 693 (TF), 693/1 (TF) 696, 696/3 (TF), 697, 
697/1, 697/2, 697/3, 697/4, 697/5, 697/6, 697/7, 697/8, 697/9, 
697/10, 698, 699, 700 (TF), 700/2 (TF) und 702 (TF) der Gemar-
kung (Gmkg.) Wachenroth.

Die Flächen des Änderungsgeltungsbereiches sollen als „Allge-
meines Wohngebiet“ gemäß § 4 BauNVO und als „Mischgebiet“ 
gemäß § 6 BauNVO ausgewiesen werden.

Der Planvorentwurf in der Fassung vom 13.10.2016 wurde von 
der Ingenieuraktiengesellschaft Höhnen & Partner aus Bam-
berg ausgearbeitet und vom Marktgemeinderat in der Sitzung 
am 13.10.2016 für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB bzw. für die frühzeitige Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB bestimmt.

Die Aufstellung des BBPs/GOPs erfolgt im Parallelverfahren 
gemäß § 8 Abs. 3 BauGB gemeinsam mit der hierfür notwendi-
gen 9. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes. 
Der Aufstellungsbeschluss sowie die frühzeitige Öffentlichkeits-
beteiligung für die 9. Flächennutzungs- und Landschaftsplanän-
derung wurden gesondert öffentlich bekanntgemacht.

Der Planvorentwurf mit Begründung in der Fassung vom 
13.10.2016 liegt in der Zeit vom

07.11.2016 - 09.12.2016

im Rathaus (Bauamt, 1. Stock, Zimmer Nr. 8), Hauptstraße 
23, 96193 Markt Wachenroth, zu den üblichen Dienststunden 
öffentlich aus und kann von jedermann eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können beim Markt Wachenroth 
Anregungen oder Bedenken zum BBP schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Wachenroth, den 14.10.16
gez. Gleitsmann Friedrich
1. Bürgermeister

Bekanntmachung

- Aufstellungsbeschluss  
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB -

und

- Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB -
Der Marktgemeinderat von Wachenroth hat in seiner Sitzung 
am 13.10.2016 beschlossen, die

„9. Änderung des Flächennutzungs- und  
Landschaftsplanes“

durchzuführen.

Der räumliche Änderungsgeltungsbereich wird

im Norden  durch eine Grünfläche (Fl.-Nr. 699, Gmkg. 
Wachenroth) und durch einen Feld-/Flurweg (Fl.-
Nr. 690, Gmkg. Wachenroth),

im Süden  durch Wohnbauflächen (Fl.-Nrn. 697/1, 697/6, 
697/7 und 697/9, alle Gmkg. Wachenroth), durch 
eine öffentliche Grünfläche (Fl.-Nr. 697/8, Gmkg. 
Wachenroth) sowie durch landwirtschaftliche 

Nutzflächen (Fl.-Nr. 698, Gmkg. Wachenroth),

im Westen  durch die Straße „An der Leite“ (Fl.-Nr. 700, 
Gmkg. Wachenroth) sowie

im Osten  durch einen Feld-/Flurweg (Fl.-Nr. 690, Gmkg. 
Wachenroth) bzw. durch landwirtschaftliche 
Nutzflächen (Fl.-Nrn. 698 und 697, beide Gmkg. 
Wachenroth)

begrenzt und umfasst vollflächig oder teilflächig (TF) die Grund-
stücke mit den Fl.-Nrn. 697/2, 697/3, 697/4 (TF), 697/5 (TF), 
697/10 und 698 (TF) der Gemarkung (Gmkg.) Wachenroth.

Die bisherige Darstellung gemischter Bauflächen wird im Zuge 
der 9. Änderung in Wohnbauflächen gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 1 
BauNVO umgewandelt.

Der Planvorentwurf in der Fassung vom 13.10.2016 wurde von 
der Ingenieuraktiengesellschaft Höhnen & Partner aus Bam-
berg ausgearbeitet und vom Marktgemeinderat in der Sitzung 
am 13.10.2016 für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB bzw. für die frühzeitige Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB bestimmt.

Die 9. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes 
erfolgt im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB mit der 
3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 a „Änderung und 
Erweiterung Gewerbegebiet Wachenroth“. Der Aufstellungsbe-
schluss sowie die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung für die 3. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9a „Änderung und Erweite-
rung Gewerbegebiet Wachenroth“ wurden gesondert öffentlich 
bekanntgemacht.

Der Planvorentwurf mit Begründung in der Fassung vom 
13.10.2016 liegt in der Zeit vom

07.11.2016 - 09.12.2016

im Rathaus (Bauamt, 1. Stock, Zimmer Nr. 8), Hauptstraße 
23, 96193 Markt Wachenroth, zu den üblichen Dienststunden 
öffentlich aus und kann von jedermann eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können beim Markt Wachenroth 
Anregungen oder Bedenken zur 9. Änderung des Flächennut-
zungs- und Landschaftsplanes schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Wachenroth, den 14.10.16
gez. Gleitsmann Friedrich
1. Bürgermeister
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B e k a n n t m a c h u n g
Vollzug der Wassergesetze;
Abwasseranlage Markt Wachenroth: Anschluss der Misch-
wasserkanalisation der Ortsteile Warmersdorf und Buch-
feld an die Kläranlage Wachenroth
Erlaubnis für die Einleitung von Mischwasser

Dem Markt Wachenroth wurde mit Bescheid vom 23.09.2016, 
Az. 40 6410 die (gehobene) Erlaubnis für die Einleitung von 
Mischwasser aus drei Entlastungsbauwerken in den Ortsteilen 
Buchfeld und Warmersdorf in den Ailsbach und Heichtweiher-
graben erteilt.

Die Einleitung von Mischwasser in den Ailsbach (Gewässer III. 
Ordnung) und in den Heichtweihergraben (Gewässer III. Ord-
nung) stellen oberirdische Gewässerbenutzungen nach § 9 Abs. 
1 Nr. 4 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) dar.

Ein Abdruck des Bescheides liegt mit Rechtsbehelfsbelehrung 
und einer Ausfertigung der Pläne in der Zeit vom

07.11.2016 bis einschließlich 21.11.2016

bei folgenden Stellen während der Dienststunden zur Einsicht-
nahme aus:

*  Markt Wachenroth, Bauamt, Hauptstr. 23, 96193 Wachen-
roth

* beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Zimmer 205, 
Schlossberg 10, 91315 Höchstadt

Dieser Bekanntmachungstext und die Antragsunterlagen wer-
den gemäß Art. 27 a BayVwVfG auch auf der Website des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt eingestellt.

Der Bescheid wird eingestellt unter:
www.erlangen-hoechstadt.de/wasserrecht/bekanntmachungen.
html
Die Antragsunterlagen werden eingestellt unter:
www.erlangen-hoechstadt.de/wasserrecht/auslegungsunterla-
gen/wachenroth.html

Der Bescheid des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt vom 
23.09.2016, Az. 40 6410, wurde dem Träger des Vorhabens 
und den bekannten Betroffenen zugestellt.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid gegenüber 
den übrigen Betroffenen als zugestellt (Art. 69 BayWG i.V.m. 
Art. 74 Abs. 4 BayVwVfG).

Gegen den o.g. Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden. Diesbezüglich wird 
auf die Rechtsbehelfsbelehrung verwiesen.

Höchstadt, 06.10.2016
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Sachgebiet 40
-Umweltamt-
Angela Bauer

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag:
29.10.  64 Jahre  Bernhard Schmalisch, Wachenroth,
  Am Schäfersgarten 9
04.11.   65 Jahre  Friedrich Popp, Weingartsgreuth 33
05.11.   61 Jahre  Richard Simmet, Wachenroth,
  Am Schafberg 4

10.11.   71 Jahre  Petra Niersberger, Wachenroth,
  Am Weißen Berg 9

Hinweis: Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburts-
tages nicht einverstanden sein, teilen Sie dies bitte unter 
09548/982026-12 bis spätestens zwei Wochen vor der näch-
sten Erscheinung mit. Ansonsten gehen wir stillschweigend von 
Ihrer Zustimmung aus. Auch wenn Ihr Geburtstag bisher noch 
nicht veröffentlicht wurde, Sie es aber gerne möchten, teilen Sie 
uns dies bitte mit.

Termine für den Veranstaltungskalender 
2017:
Alle Vereine bzw. sonstige Veranstalter (auch Gewerbetrei-
bende) unserer bzw. auch benachbarter Gemeinden, die im 
kommenden Jahr eine oder mehrere Veranstaltungen planen, 
werden gebeten, Ihre Termine bis spätestens 02.11.2016 im 
Rathaus oder per mail unter info@wachenroth.de bekannt zu 
geben.

Im Dezember wird der Veranstaltungskalender im Amts- und 
Mitteilungsblatt veröffentlicht.

gez. Gleitsmann
Erster Bürgermeister

Bauarbeiten im Gehwegbereich (Südseite) 
entlang der Hauptstraße
Voraussichtlich ab der KW 43 finden Bauarbeiten der Fa. SNG 
im Auftrag der Telekom im Gehweg südlich der Hauptstraße/
Staatsstraße von der Höhe der Einmündung „Albacher Straße“ 
bis zum Ortsende Richtung Volkersdorf statt. Die evtl. notwen-
dige Abstimmung mit den Anliegern erfolgt direkt durch die Bau-
firma.
Wir bitten um Kenntnisnahme!

Abfuhrtermine:
- Restmüll-/Biotonne Montag, 07.11.16
- Restmüllcontainer 1,1 cbm Mittwoch, 09.11.16
- Papiert./gelb.Sack/Papiercont. Mittwoch, 23.11.16
- Gartenabfallsammlung Freitag, 28.10.16
 von 12 - 13 Uhr in  Wein-

gartsgreuth/Trafohaus

Bitte beachten Sie, dass alle Gefäße bis 6:00 Uhr früh 
bereitstehen müssen!

Es kann immer wieder mal vorkommen, dass sich die Abfuhr-
zeiten in den einzelnen Straßen ändern. Auch wird darum gebe-
ten, die „Gelben Säcke“ nicht an die Papiertonne zu hängen 
oder anzulehnen.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abfuhrplan des 
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt oder sehen Sie ggf. unter 
https://www.erlangen-hoechstadt.de/abfall/abfuhrtermine.html 
nach.

Stille Tage
Nach dem Gesetz über den Schutz der Sonn- und Feiertage 
(Feiertagsgesetz - FTG) sind an stillen Tagen - zusätzlich zu 
den an Sonn- und Feiertagen geltenden Einschränkungen - 
öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen nur dann erlaubt, 
wenn der diesen Tagen entsprechende ernste Charakter 
gewahrt ist (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 FTG).
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Stille Tage sind nach Art. 3 Abs. 1 FTG:
•	 Aschermittwoch
•	 Gründonnerstag
•	 Karfreitag
•	 Karsamstag
•	 Allerheiligen
•	 der zweite Sonntag vor dem ersten Advent als Volks-

trauertag
•	 Totensonntag
•	 Buß- und Bettag
•	 Heiliger Abend (ab 14.00 Uhr)

An diesen Tagen sind Musik- und Tanzveranstaltungen, der 
Betrieb von Spielhallen, öffentliche Schafkopfrennen usw. nicht 
erlaubt.
Sportveranstaltungen sind, ausgenommen am Karfreitag und 
am Buß- und Bettag, jedoch erlaubt, soweit sie nicht den Got-
tesdienst stören (Art. 3 Abs. 2 Satz 2 FTG).

Wir bitten, die Vorschriften des Feiertagsgesetzes bei der Pla-
nung von Veranstaltungen zu beachten!

Ihre Gemeindeverwaltung

Spende Blut - Rette Leben
Der nächste Blutspendetermin ist am

Montag, den 31. Oktober 2016
von 17:00 bis 20:00 Uhr
in der Ebrachtalhalle.

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt ihren Blutspender-
pass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass oder Führerschein).

Fundsache
Bei Edeka Schmaußer ist ein grünes Damenfahrrad im Fahr-
radständer vergessen worden.

Es ist nun im gemeindlichen Bauhof verwahrt. Der „Verlierer“ 
des Fahrrads kann sich während der üblichen Öffnungszeiten 
im Rathaus melden.

Veranstaltungen im November 2016:
Di. 08.11.  Rund-um-den-Kirchturm-Treff der Kath. 

Pfarrgemeinde
Do. 10.11.  St.-Martinsfeier der „Kleinen Strolche“, 

Weingartsgreuth
Fr. 11.11.  St.-Martinsfeier der KiTa Villa Kunterbunt, 

Wachenroth
Fr. 11.11.  Gänseessen der CSU/Frauenunion
Sa./So.12./13.11.  22. SVW/IVV-Wandertage des SV 

Wachenroth

Einladung zur Halloweenparty
Wann:  am Montag, den 31.10.16
Beginn:  um 17:00 Uhr
Ende:  ca. 20:00 Uhr

Es wird richtig gruselig im Halloweensaal (Kronensaal) Wein-
gartsgreuth.

Es sind alle Kinder der Gemeinde Wachenroth herzlich einge-
laden.

Unkostenbeitrag: 2,50 €

Für Essen und Getränke ist gesorgt und es gibt die eine oder 
andere Überraschung!

Nähere Infos und Anmeldung bei:
Anja Popp, Tel. 980675
Sabine Lottes, Tel. 8317

CSU-Ortsverband

CSU und Frauenunion  
laden zum Martinsgansessen

am Freitag, 11. November 2016, 17:30 Uhr im Sportheim,
am Sportplatz Wachenroth

Die Tradition des Martinsgansessen reicht zurück bis ins Mit-
telalter zum Tag des heiligen St. Martin am 11. November. Der 
Martinstag markiert den Abschied vom Herbst und den Beginn 
der Winter- und Weihnachtszeit.

Die Ortsverbände der CSU und Frauen-Union lassen bereits 
seit einigen Jahren diese Tradition wieder aufleben und laden 
alle BÜRGER UND BÜRGERINNEN von Wachenroth sehr 
herzlich dazu ein.

Unsere Schlemmereien vom Buffet kommen auch dieses Jahr 
wieder von der Familie Popp. Als Motto steht ein Gericht, das 
einem klassischen Weihnachtsessen in nichts nachsteht.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Für die Planung benötigen wir 
Ihre Zusage bis spätestens 05. Nov. 2016. Anmeldung bei 
Claudia Lechner oder Holger Vogel, Tel.: (09548) 98 20 27 0.

FF Wachenroth

Übungs- und Veranstaltungstermine Oktober/
November 2016:
Sa. 29.10.   BF-Tag Jugendgruppe   Beginn: 07:30 Uhr
Mo. 31.10.   technischer Dienst   Beginn: 19:00 Uhr
Mi. 02.11.   Übung Jugendgruppe   Beginn: 18:30 Uhr
Fr. 04.11.   Kameradschaftsabend   Beginn: 19:00 Uhr
Mo. 07.11.   Übung Zug 1   Beginn: 19:00 Uhr
Mi. 09.11.   Übung Jugendgruppe   Beginn: 18:30 Uhr
Sa. 12.11.   Kinderfeuerwehr   Beginn: 14:00 Uhr
Mo. 14.11.   technischer Dienst   Beginn: 19:00 Uhr
Mi. 16.11.   Übung Jugendgruppe   Beginn: 18:30 Uhr
Fr. 18.11.   Übung Zug 2   Beginn: 19:00 Uhr
Sa. 19.11.   Jugendwartseminar
  in Herpersdorf   Treffpkt: 13:00 Uhr
So. 20.11.   Übung Zug 3   Beginn: 09:00 Uhr
Mo. 21.11.   technischer Dienst   Beginn: 19:00 Uhr
Mi. 23.11.   Übung Jugendgruppe   Beginn: 18:30 Uhr
Mo. 28.11.   technischer Dienst   Beginn: 19:00 Uhr
Mi. 30.11.   Übung Jugendgruppe   Beginn: 18:30 Uhr

FF Weingartsgreuth

Übung und Kameradschaftsabend
Die nächste Übung ist am Samstag, den 19.11.16 um 18:00 
Uhr. Treffpunkt ist am Feuerwehrgerätehaus.
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Der nächste Kameradschaftsabend findet am Samstag, den 
12.11.16 statt. Wir treffen uns ab 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus. 
Hierzu sind auch nicht Feuerwehrleute recht herzlich eingela-
den.

Besuchen Sie auch unsere homepage:
www.ff-weingartsgreuth.de

FSV Weingartsgreuth
1. Mannschaft

So. 30.10.   13:00 Uhr   TSV Aschbach 2 - FSV
So. 06.11.   12:00 Uhr   SC Reichmannsdorf 2 - FSV
So. 13.11.   14:00 Uhr   FSV - SC Prölsdorf 2

AH-Mannschaft (Spielgemeinschaft mit Mühl-
hausen)
Sa. 29.10.   16:00 Uhr   SG - Steinsdorf/Lisberg

Aktuelles vom FSV erfahren Sie auch auf unserer Homepage
www.fsv-weingartsgreuth.de

Kerwasburschen und -madli
Danke für ihr Unterstützung!
Die Wachenrother Kerwa war wieder ein voller Erfolg! 
Bei supertollem Wetter konnten wir 4 Tage gemein-

sam mit vielen Gästen aus der näheren Umgebung eine zünf-
tige Kerwa feiern. Wir hoffen, es hat euch genauso viel Freude 
gemacht wie uns.

Die Kerwasburschen und -madli sagen ein herzliches DANKE 
allen Besuchern, Helfern, Organisatoren und selbstverständ-
lich auch allen Sponsoren für ihren Einsatz an der diesjährigen 
Kerwa!

Eure Kerwasburschen und -madli n.e.V.
1. Vorstand
Jürgen Lindner

SV Wachenroth
Abteilung Wandern:

30.11.  Heilsbronn
01.11.   Langenzenn, Alte Feste Zirndorf
12./13.11.  Wachenroth

Herzliche Einladung zu den 22. Wandertagen des 
SV Wachenroth am 12. und 13. November 2016
Start:
Samstag, 12.11.   von 7:00 bis 13:00 Uhr
Sonntag, 13.11.   von 7:00 bis 12:00 Uhr
ab der Ebrachtalhalle

Es können 5 und 11 km gewandert werden. Die 5 km-Strecke 
führt Richtung Hammermühle, Weingartsgreuth und Klein-
wachenroth zurück zur Halle und die 11 km-Strecke Richtung 
Hammermühle, Horbach, Richtung Autobahn, Weingartsgreuth, 
Kleinwachenroth und zurück.

Die Startkarte kostet 2 € und ist in der Halle erhältlich. Schirm-
herr dieser Veranstaltung ist unser 1. Bürgermeister Friedrich 
Gleitsmann, herzlichen Dank schon mal vorab. Für die Kinder 

wird ein Rätsel angeboten, das gelöst werden muss, dann erhält 
jedes Kind einen Preis.

Zur Stärkung bieten wir Rindfleisch mit Kren, Knöchla mit Kraut, 
Bratwürste mit Kraut, Currywurst mit Pommes, außerdem 
diverse Kaltgerichte.

Ein Dankeschön an die Firmen Murk und Röckelein für ihre 
Anzeige in unserem Wanderprospekt.

Also auf zum Wandern in Wachenroth! Machen Sie etwas für 
Ihre Gesundheit!

Der SV Wachenroth freut sich auf Ihr Kommen.

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätten der Gemeinde 
Wachenroth

St. Martinsfeiern
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

hiermit möchten wir Sie recht herzlich zu unseren St. Martins-
feiern einladen.

St. Martinsfeier der „Kleinen Strolche“ in Weingartsgreuth 
am 10.11.2016
Wir beginnen unsere Feier mit einer kurzen Begrüßung vor der 
Kita „Kleine Strolche“ in Weingartsgreuth um 17 Uhr. Dann star-
tet unser durch Lieder begleiteter St. Martinsumzug durch das 
Dorf. Im Anschluss treffen wir uns im Garten der „Kleinen Strol-
che“ zum gemütlichen Beisammensein. Für das leibliche Wohl 
wird mit warmen Getränken und Essen durch den Elternbeirat 
gesorgt.

St. Martinsfeier der „Villa Kunterbunt“in Wachenroth
am 11.11.2016
Beginn wird um 17 Uhr in der Kirche „ St. Gertrud“ sein. Dort 
wird es nach der Begrüßung einen Wortgottesdienst geben. 
Anschließend beginnt der gemeinsame Laternenumzug von 
der Kirche zur Schule. Dort wird ein Martinsspiel aufgeführt. 
Danach führt uns der Laternenzug weiter zum Parkplatz der 
Ebrachtalhalle. Der Elternbeirat wird uns dann mit warmen 
Getränken und Essen verpflegen. Weiterhin wird es einen Ver-
kaufsstand der Villa Kunterbunt geben, an dem selbstgemachte 
Marmeladen, Cremes und Muffins angeboten werden. Sie kön-
nen hier auch Ihre Geschenke mit Herz abgeben.

Wir würden uns freuen, Sie an unseren beiden
St. Martinsfeiern begrüßen zu dürfen.
Bitte denken Sie daran, Ihre eigenen Tassen mitzubringen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Kita-Teams der „Kleinen Strolche und der „Villa Kunterbunt“

St. Martin war ein guter Mann
und ritt auf seinem Pferd heran.
Da stand er nun am großen Tor
und sah den Bettler, der so fror.

Mit dem Schwert teilte er seinen Mantel entzwei
und gab dem Bettler einen Teil.

Ihm zu Ehren tragen wir das Laternenlicht,
So vergessen wir den heiligen Martin nicht!
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Kindertagesstätte  
Villa Kunterbunt

Geschenke mit Herz
Seit 2003 freuen sich zehntausende 
Kinder in Not auf ihr persönliches 
Weihnachtspäckchen aus Deutsch-
land. Für viele von ihnen ist es das 
erste Geschenk ihres Lebens. Die 
Weihnachtsaktion „Geschenk mit 
Herz“ der bayerischen Hilfsorganisa-
tion humedica e.V. in Zusammenar-
beit mit Sternstunden e.V., der Bene-
fizaktion des Bayerischen Rundfunks, 
macht es möglich.

Millionen Kinder dieser Welt leben in großer Armut. Die Kita 
„Villa Kunterbunt“ beteiligt sich darum an der bayernweiten 
Aktion „Geschenk mit Herz“ und sammelt Weihnachtspäckchen 
für Kinder in Not. Die Hilfsorganisation humedica e.V. bringt 
diese Päckchen zu Kindern aus acht Ländern. Auch in diesem 
Jahr sollen wieder zehntausende Päckchen in ganz Bayern 
gepackt werden. Die Aktion „Geschenk mit Herz“ ist eine wun-
derbare Gelegenheit, etwas zurückzugeben“

Alle Informationen rund um „Geschenk mit Herz“ gibt es auf der 
Aktionsseite www.geschenk-mit-herz.de oder auf www.face-
book.com/GeschenkMitHerz.

Wie jedes Jahr wollen die Kinder der Villa Kunterbunt in 
allen Gruppen auch ein Päckchen packen. Dazu beachten 
Sie bitte die Aushänge an den Gruppen. Bitte geben Sie 
Ihre Päckchen bis 11.11.2016 in der Kita „Villa Kunterbunt“ 
ab. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

CVJM Mühlhausen e.V.
Hauptstr.29, www.cvjm-mühlhausen.de
www.facebook.com/CVJMMuehlhausen

Mo, 20:00 Uhr Frauenzeit*
Mi, 14:30 Uhr Frauenbibelkreis
Mi, 19:00 Uhr Jugendkreis Höchstadt (ab 16 Jahre)
Do, 19:30 Uhr Bibel aktuell*
Fr, 20:00 Uhr Hauskreis*
Sa, 15:00 Uhr Jungschar (6-12 Jahre)
Sa, 20:00 Uhr Jugendkreis Mühlhausen (ab 13 Jahre)
So, 18:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesd.
und Videoübertragung
* 2-wöchentl. oder nach Vereinbarung, Infos unter 09548-6055

Ferienprogramm - Abenteuerland 2.0
der perfekte Start in die Ferien - Spannung, Spiel, Action und 
Musik
Samstag, 29.10. von 15-18 Uhr, für Kinder von 6-12 Jahren
Thema: Ganz schön mutig!
Weitere Infos unter Tel. 09548-6055 oder unter
www.cvjm-mühlhausen.de

Fit im Kopf
Dienstag, 08. November, 9:00 bis 10:30 Uhr
Wir machen leichte Übungen für das Gedächtnis, Memory und 
vieles mehr. Wer Lust und Laune hat, schaut einfach mal vor-
bei! Hauptstr. 29, Mühlhausen
Weitere Infos unter 09548-6055 oder www.cvjm-mühlhausen.de

Seniorenkino
Herzliche Einladung zum Seniorenkino
im CVJM Mühlhausen, Hauptstr. 29
Freitag, 04. November, 14:30 bis 17:00 Uhr, Eintritt frei
Film: Der Mann, der Weihnachten rettete
Infos bei Hildegard Hack, Tel. 09551-788

Nacht der Lichter

Die beliebte Nacht der 
Lichter lockt immer wieder 
Begeisterte in die Kirchen 
unseres Dekanates. Die 
Idee dazu brachten junge 
Menschen vor vielen Jahren 
nach einem Besuch in Taizé 
mit nach Deutschland.
Inspiriert von den besonde-

ren Gebeten und Gesängen finden seitdem auch bei uns öku-
menische Taizégebete statt. Wenn Ihr mögt, kommt doch ein-
fach vorbei:

Im Bamberger Dom
am Freitag, den 11. November 2016

um 19.30 Uhr.

Alle können in die Gesänge einstimmen und zusammen ohne 
engen zeitlichen Rahmen dem persönlichen Gebet Raum 
geben. Im Anschluss herzliche Einladung ins Dompfarrheim zu 
Tee und Honigkuchen.

BDKJ Diözesanverband & Erzbischöfliches Jugendamt Bam-
berg

Kath. Pfarramt St. Gertrud Wachenroth
Tel. 09548/347

homepage: http://www.pfarrei-st-gertrud-wachenroth.de/
Bürozeiten Pfarrbüro:

Dienstags von 16:00 - 19:00 Uhr
donnerstags von 09:00 - 12:00 Uhr

Pfarradministrator: Padre Gabriel Ramos-Valiente
Tel. 09552/1672

Donnerstag, 27.10.16
19:00 Uhr   Gottesdienst anschl. Beichtgelegenheit

Samstag, 29.10.16
18:00 Uhr   Mühlhausen - VAM

Sonntag, 30.10.16
10:00 Uhr   Pfarrgottesdienst
14:00 Uhr   Tauffeier von Leon Hertlein

Dienstag, 01.11.16, Allerheiligen
09:30 Uhr   Pfarrgottesdienst anschl. Friedhofgang

Mittwoch, 02.11.16, Allerseelen
19:00 Uhr   Pfarrgottesdienst

Samstag, 05.11.16
18:00 Uhr   Mühlhausen - VAM

Sonntag, 06.11.16
10:00 Uhr   Gottesdienst

Dienstag, 08.11.16
18:30 Uhr   Gottesdienst

Donnerstag, 10.11.16
18:30 Uhr   Gottesdienst
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Kath. Notkirche Mühlhausen:
Die kath. Notkirche wurde nach dem 2. Weltkrieg aus der Not 
heraus geboren. Durch Sonneneinstrahlung und andere Ein-
flüsse waren die Kreuzwegbilder - sie kamen damals vom Klo-
ster Schwarzenberg - stark beschädigt und eine Restaurierung 
wurde unumgänglich.

Wir freuen uns sehr, dass wir Bruder Andreas Murk vom Kloster 
Schwarzenberg zur Bilderübergabe am Samstag, den 05.11.16 
um 18:00 Uhr in Mühlhausen während der Vorabendmesse 
gewinnen konnten. Er wird den restaurierten Kreuzwegbildern 
den Segen erteilen. Herzlichen Dank an alle, die sich seit vielen 
Jahren ehrenamtlich und ganz selbstverständlich um die „Not-
kirche“ bemühen.

Rund-um-den-Kirchturm-Treff
Wir treffen uns am Dienstag, den 08. November ab 15.30 im 
Pfarrheim.
Natürlich wie immer mit Kaffee und Kuchen und Zeit zum Plau-
dern.
Herzliche Einladung an alle.

Ev. Pfarramt KG Schlosskirche  
Weingartsgreuth

Pfarramt Mühlhausen, Tel./Fax 206
Pfarrerin Dorothea Zwölfer

Sekretariat Fr. Zöschg, freitags 10-12 Uhr

Gottesdienste:
So. 30.10.   10:15 Uhr  Gottesdienst mit KiGo
So. 06.11.   09:00 Uhr  Gottesdienst
So. 13.11.   09:00 Uhr  Gottesdienst mit Gedenken
  am Mahnmal

Wöchentliche Veranstaltungen:
So n.d.GD   Bücherei
Mo., 18.00 -  19.00  Bücherei
Mo.,   18.00  TrauerCafe in Hö./Caritas
  (jd. 4. Mo./Monat)
Mo.,   18.30  Kirchenchor
Di.,  10.00 -  13.00  Demenzgruppe TreffPunkt im GH MH
  (Sept. nur 3. Di./Monat)
Mi., 16.00 -  17.00  Bücherei
Do., 09.00 -  11.00  Gedächtnistraining im GH MH
  (jd. 1. Do./Monat)
Fr.  09:00 -  10:00  Seniorengymnastik in Mh.

Besondere Veranstaltungen/Hinweise:
Do. 27.10.   20:00 Uhr  Redaktionssitzung Sprachrohr im 

Gemeindehaus Mh.
Do. 03.11.   09:00 Uhr  Gedächtnistraining im Gemeindehaus 

Mh.
Di. 08.11.   19:00 Uhr  Frauentreff Mühlhausen-Weingarts-

greuth, Kino im Kulturkino Höchstadt, 
Anmeldung im Pfarramt zwecks Fahr-
gemeinschaften

Fr. 11.11.   17:00 Uhr  Laternenumzug, Beginn in der Kirche
Sa. 12.11.   10:45 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeinde-

haus Mh.

Bereitschaftspraxis Burgebrach
im Ärztehaus neben der Steigerwaldklinik Burgebrach

Sprechzeiten:
Mittwochs:  .............................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitags:  ................................................  18:00 - 20:00 Uhr
Sa./So./Feiertags:  .................................  09:00 - 12:00 Uhr
und.........................................................  16:00 - 19:00 Uhr

Die Praxis ist unter Tel. 0 95 46/8 88 88 zu den Sprechstun-
den direkt erreichbar. Zusätzlich steht ein ärztlicher Haus-
besuchsdienst auch außerhalb der Sprechstundenzeiten zur 
Verfügung.

Ab sofort gilt deutschlandweit die Tel.Nr. 116117 für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären 
Sprechzeiten.

Informationen zur Praxis, dem Team, den Leistungen sowie 
weiteren Themen findet man unter www.bereitschaftspraxis-
steigerwald.de auf der Internetpräsenz.

Sicher wie ein Brief - aber schneller: 
SVLFG bietet Versicherten De-Mail an
Mit De-Mail können Versicherte der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) elektronische 
Nachrichten ab sofort verschlüsselt, geschützt und nachweisbar 
übersenden. Die neue De-Mail-Adresse lautet: poststelle@svlfg.
de-mail.de De-Mail ist effizient und kostengünstig: Dokumente, 
die bisher ausgedruckt, kuvertiert, frankiert und der Post über-
geben werden mussten, können nun schnell und rechtssicher 
übermittelt werden. De-Mail ist der elektronische Brief in der 
Handhabung ähneln sie den herkömmlichen E-Mails. Hinsicht-
lich der Rechtswirkungen sind sie aber mit der Papierpost (Brief, 
Einschreiben) vergleichbar.

Im Unterschied zu herkömmlichen E-Mails erfolgt die Kom-
munikation per De-Mail über verschlüsselte und gegenseitig 
authentisierte Kanäle sowie über vertrauenswürdige Dienstan-
bieter und Kommunikationsteilnehmer. Absender und Adressat 
können eindeutig nachgewiesen und nicht gefälscht werden. 
Voraussetzung für das Senden und Empfangen von De-Mails 
ist eine gültige De-Mail-Adresse.

Es ist nicht möglich, von gewöhnlichen E-Mail-Konten aus eine 
E-Mail an ein De-Mail-Konto zu versenden oder zu empfan-
gen. Sie erhalten die De-Mail-Adresse, indem Sie sich bei dem 
De-Mail-Anbieter Ihrer Wahl für ein De-Mail-Konto registrieren. 
Versicherte, die De-Mail-Dienste nutzen wollen, finden weitere 
Informationen unter www.svlfg.de Kontakte De-Mail sowie beim 
Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik unter www.
bsi.bund.de Themen Digitale Gesellschaft De-Mail. Hier ist auch 
eine Liste der akkreditierten De-Mail-Dienstanbieter einzuse-
hen. SVLFG Direkt über den QR-Code zu den Informationen:

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Schulung für Ehrenamtliche zur Helferin 
oder Helfer im häuslichen und  
stationären Bereich
Wer möchte sich ehrenamtlich engagieren?
Pflegende Angehörige sind in der Regel psychisch und körper-
lich sehr belastet mit der Pflege und Betreuung ihrer Angehö-
rigen, insbesondere Angehörige von Demenzerkrankten. Sie 
können ihre Angehörigen nicht mehr alleine lassen, eigene Arzt-
besuche werden hinausgeschoben oder gar nicht mehr wahr-
genommen. Auch soziale Kontakte zu Angehörigen, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn werden zunehmend weniger wie 
vieles mehr.
Da können Sie als geschulte Helferin oder Helfer viel Unterstüt-
zung leisten, denn schon ein regelmäßiger Besuch 1x in der 
Woche ist für den pflegenden Angehörigen eine Entlastung. Ihre 
Aufgabe als Helferin oder Helfer ist es, die betreuende Person 
zu beschäftigen (spazieren gehen, erzählen und Beschäftigung-
sangebote, die noch möglich sind - keine Pflege!) Sie erhalten 
eine Aufwandsentschädigung von 8,-€/Std. Diese beschränkt 
sich auf max. 2400,-€/Jahr gemäß § 3 Nr. 26 EStG und §3 Nr. 
26a. Näheres hierzu erfahren Sie im Kurs.

In der Schulung werden den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
theoretische Grundlagen über gerontopsychiatrische Krank-
heitsbilder wie Alzheimer Demenz, Depression und Sucht ver-
mittelt. Wir beschäftigen uns auch mit weiteren Themenfeldern 
wie:

•	 Situation	von	pflegenden	Angehörigen
•	 Umgang	mit	Menschen	mit	Demenz
•	 Aktivitäten	des	täglichen	Lebens
•	 Beschäftigungsangebote	und	rechtliche	Fragen

Mit Fallbeispielen, Rollenspiele und Kleingruppenarbeit werden 
Methoden im Umgang mit Betroffenen und Angehörigen erar-
beitet und praktisch eingeübt.
Die 10-teilige Schulung umfasst 40 Unterrichtsstunden und 
beginnt am: Dienstag, den 18.10.2016 von 15 – 18.30 Uhr
Weitere Termine:25.10.,8.11., 15.11., 22.11., 29.11., 6.12. und 
7.12.16 jeweils von 15 – 20 Uhr.

Ort: Fachstelle für pflegende Angehörige - Große Bauerngasse 
1 - 91315 Höchstadt
Anmeldung und Information: Rosi Schmitt, 09193 / 5033191 
oder rosi.schmitt@asb-erlangen.de

Neutrale und unabhängige Informations-, 
Beschwerde- und Schlichtungsstelle für 
Pflege im Landkreis ERH
Im Landkreis Erlangen-Höchstadt ist eine unabhängige Infor-
mations-, Beschwerde- und Schlichtungsstelle (IBS) für Pflege 
eingerichtet worden. Die Stelle ist bei den bereits existierenden 
„Fachstellen für pflegende Angehörige“, Rosi Schmitt vom ASB 
Regionalverband ERH und Petra Mönius-Gittelbauer vom AWO 
Kreisverband ERH, angesiedelt. Damit will der Kreis eine neu-
trale Anlaufstelle für pflegebedürftige Menschen, ihre Angehöri-
gen, rechtliche Betreuer, Bekannte, Nachbarn und Pflegekräfte 
bei problematischen Pflegesituationen und Konflikten schaffen.

Beraten bei kritischen Situationen
Rosi Schmitt und Petra Mönius-Gittelbauer beraten und beglei-
ten in der IBS Pflegende sowie Pflegepersonen und -kräfte in 
kritischen Lebens- und Pflegesituationen, vermitteln weiter-
führende Hilfen und unterstützen bei belastenden Pflege- und 
Arbeitssituationen, Beschwerden und Konflikten. Das gilt nicht 
nur für den familiären Bereich sondern auch für Altenhilfeein-
richtungen. Beide Fachberaterinnen arbeiten vertrauensvoll und 
lösungsorientiert und unterliegen der Schweigepflicht.
Anmeldung und Information bei Rosi Schmitt unter:
09193 / 5033191 oder per E-Mail
angehoerigenberatung@asb-erlangen.de und bei

Petra Mönius-Gittelbauer unter: 09131 / 9403-578 oder per
E-Mail petra.moenius-gittelbauer@awo-erlangen.de

ADFC ruft zur Online-Umfrage
Der Allgemeinde Deutsche Fahrrad-Club ruft im Rahmen 
des Fahrradklima-Tests 2016 bundesweit alle Radfahrer 
dazu auf, bis zum 30. November 2016 die Fahrradfreund-
lichkeit von Städten und Gemeinden zu bewerten.

Macht Radfahren in Ihrer Stadt/Gemeinde Spaß oder 
Stress?
Der vom Bundesministerium für Verkehr und digitale Infra-
struktur geförderte Fahrradklima-Test ist die weltweit größe 
Befragung zum Radfahrklima und gibt Politik und Verwaltung 
lebensnahe Rückmeldungen zu Stärken und Schwächen der 
Radverkehrsförderung. Im Frühjahr 2017 werden die Ergeb-
nisse präsentiert. Daneben werden die fahrradfreundlichsten 
Städte und Gemeinden sowie diejenigen Kommunen, die seit 
der letzten Befragung am stärksten aufgeholt haben, ausge-
zeichnet.

Die Online-Umfrage findet bis 30.11.16 über die Internetseite: 
www.fahrradklima-test.de statt. Auch Papier-Fragebögen kön-
nen angefordert und eingereicht werden. Bei der Umfrage 
werden 27 Fragen zur Fahrradfreundlichkeit gestellt - bei-
spielsweise, ob das Radfahren in der Stadt Spaß oder Stress 
bedeutet, ob die Radwege von Falschparkern freigehalten und 
im Winter geräumt werden und ob sich das Radfahren sicher 
anfühlt. Nähere Informationen zum Fahrradklima-Test können 
auf der Homepage des ADFC
www.adfc.de abgerufen werden.

Caritas Aktuell
Offenes Trauercafe: 28.11.2016, 18.00 - 20.00 Uhr
Zusammen möchten wir über die Trauer und deren Bewältigung 
sprechen, gemeinsam nach Lösungsansätzen schauen, uns 
gegenseitig stützen. Ein Angebot der Caritas Sozialen Beratung 
und des Diakonievereins. Treffen: jeder 4. Montag des Monats, 
kostenfrei, ohne Anmeldung; Info, Tel.: 09131/88560. Haus der 
Caritas, Steinwegstraße 2, Höchstadt.
www.caritas-erlangen.de.

Aktivsenioren beraten Existenzgründer 
und Kleinunternehmer
Der nächste Infotag der Aktivsenioren findet am Montag, 
den 7. November 2016 in der Zeit von 14 – 18 Uhr im Erlan-
ger Landratsamt, Marktplatz 6, statt. Anmeldungen für diesen 
Sprechtag sind bis Freitag, 4.No.- 2016 unter Tel. 09131 / 80 32 
04 bei Herr Thomas Wächtler, Wirtschaftsförderer im Land-
ratsamt Erlangen-Höchstadt, möglich.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. berät Existenzgründer und hilft 
kleinen und mittleren Unternehmen in allen Phasen ihres Unter-
nehmens, z.B. bei der Erstellung des Businessplans, bei Fra-
gen zur Unternehmensführung, etc. Sie sind Experten im Ruhe-
stand und geben im Rahmen ihrer Vereinsziele ihre Berufs- und 
Lebenserfahrung aus unterschiedlichen Bereichen in Wirtschaft 
und Management weiter.
Darüber hinaus unterstützen die AKTIVSENIOREN auch 
Arbeitssuchende, insbesondere Wiedereinsteiger/Innen bei 
der Erstellung von Bewerbungsunterlagen und geben Hin-
weise zu Bewerbungsgesprächen.

Die Vereinsmitglieder arbeiten ehrenamtlich und honorarfrei.

Die Aktivsenioren leisten keine Rechts- und Steuerberatung. 
Sie können aber aus ihrer Sicht und Erfahrung dazu kritische 
und konstruktive Hinweise geben. Die Aktivsenioren leisten in 
erster Linie Hilfe zur Selbsthilfe bei Existenzgründung, Unter-
nehmensführung und Bewerbung.
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Zimmererhandwerk erlernen und 
gleichzeitig studieren:Ausbildung und 
Studium „Holzbau - Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu 
studieren und dabei noch Geld verdienen?

„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum 
Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanage-
ment (Bau).

Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechti-
gung, die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben. 
Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre 
und drei Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer Aus-
bildungszeit folgende Qualifikationen:

•	 Gesellenbrief	im	Zimmererhandwerk
•	 Polier	im	Zimmererhandwerk
•	 Hochschulabschluss	 Bachelor	 of	 Engineering	 im	 Studien-

gang Projektmanagement/Bauingenieurwesen
•	 Meister	im	Zimmererhandwerk
Nächster Ausbildungsstart: September 2017
Bewerbungsschluss 31. Mai 2017

Studienplätze maximal: 20

Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55
Email: schafitel@zaz-bc.de

www.zimmererzentrum.de

Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-bibera-
cher-modell/feedback/

Apotheken-Notdienst in Höchstadt, 
Schlüsselfeld und Umgebung
28.10. - 03.11. Adler-Apotheke, Dachsbach,
 Tel. 09163/997077
04. - 10.11.  Apotheke A3, Heßdorf,  

Tel. 09135/720820
28.10. + 08.11.  Apotheke Ebrach, Tel. 09553/505
30.10. + 10.11. Markt-Apotheke, Burghaslach,
 Tel. 09552/214
01.11. + 12.11. Vitalo-Apotheke, Schlüsselfeld,
 Tel. 09552/7665

Die Information über die Notdienste der Apotheken ist 
unverbindlich, da sich die Notdienste sehr kurzfristig 
ändern können. Die Gemeinde kann keine Haftung für 
die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen 
sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene Apo-
theke telefonisch zu kontaktieren. Auch übers Internet 
und per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermit-
teln: Nach Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 
Cent/Min) oder der kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 
33 aus dem deutschen Festnetz.

Zahnärztlicher Notdienst
Herzogenaurach/Höchstadt
oder unter www.notdienst-zahn.de

29./30.10. Dr. Thomas Kai Wolf, Niederndorfer Hauptstr. 27,
 91074 Herzogenaurach, Tel. 09132/61782
31.10./01.11.  Dr. Christian Adamek, Kirchenplatz 5,
 91074 Herzogenaurach, Tel. 09132/796950
05./06.11.  Dr. René Adler, An der Schütt 11,
 91074 Herzogenaurach, Tel. 09132/4660

- unter Vorbehalt -

Krimi vom Kirchenmann

Pfarrer Peter Söder liest am 24. November in 
Höchstadt aus seinem Erstlingskrimi 
„Die Kupferkönigin“

Krimi trifft Kirche: Am Donnerstag, den 24. November 2016, liest 
der Münchauracher Pfarrer Peter Söder um 19 Uhr im Schloss-
gewölbe Höchstadt aus seinem Erstlingswerk Die Kupferköni-
gin. Einlass ist bereits um 18:30 Uhr.

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Literatouren-Reihe des 
Vereins Kultur Erlangen-Höchstadt statt. Eintrittskarten kosten 
acht Euro regulär, ermäßigte Karten gibt es für sechs Euro. 
Sie sind im Vorverkauf beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt, 
Marktplatz 6 in Erlangen, in der Dienststelle Höchstadt, Schloss-
berg 10, sowie an der Abendkasse zu haben.

Aus dem persönlichen Leben gegriffen
Für seinen Roman Die Kupferkönigin - Kommissar Hammers-
bergers erster Fall‘ hat Peter Söder sich vom eigenen Leben 
inspirieren lassen. So spielt sein Werk an wichtigen Stationen 
seines Lebens, unter anderen in Sulzbach-Rosenberg, Erlan-
gen, Münchaurach und Würzburg. Der Hauptfigur Kommissar 
Hammersberger hat Söder mit Pfarrer Paul Sieder zudem einen 
fiktiven Amtskollegen zur Seite gestellt. Ihre Ermittlungen zum 
Mord an einer jungen Frau in der Nachbarschaft führen die bei-
den im Laufe des Falles sogar bis nach Prag.

Neben seinem Faible für Krimis und Kirche gibt Peter Söder am 
24. November im Höchstadter Schlossgewölbe auch Kostpro-
ben eines weiteren Hobbys zum Besten: Er begleitet sich selbst 
unplugged auf der Gitarre.

Arbeitskreis Suchtprävention  
erstellt Programm zu Medienkonsum
Nicht erst mit der explosiven Verbreitung des Smartphones 
zeichnet sich der steigende Medienkonsum als eigenes Thema 
der Suchtprävention ab. Medienkompetenz wird zum wichtigen 
Entwicklungsziel, das Eltern, Lehrkräfte und Multiplikatoren 
aller Art vor neue pädagogische Herausforderungen stellt. Der 
Arbeitskreis Suchtprävention für Erlangen-Höchstadt und Erlan-
gen hat in Kooperation mit verschiedenen Partnerstellen ein 
vielfältiges Programm mit sechs Vorträgen und vier Workshops 
zusammengestellt. Ziel ist, Eltern, Lehrkräften, Jugendleitern 
und weiteren Multiplikatoren im täglichen Umgang mit den Kin-
dern und Jugendlichen Sicherheit zu verleihen und konkrete 
Projekte an die Hand zu geben, mit denen sie dieses Thema mit 
den Jugendlichen, aber auch zur eigenen Reflexion aufgreifen 
können.

Wieviele Fragen hier zur Mediennutzung behandelt werden kön-
nen, sieht man an der Themenbreite dieses Aktionsmonats. Von 
Cybermobbing, Suchtgefährdung, dem Digitalen- und Tech-
nostress, spezifischen Gesichtspunkten zu Jungs und Medien 
bis hin zu den Ergebnissen der Studie zu mobilen Medien in der 
Familie (MoFam) und ihren Tipps für Eltern reichen die Schwer-
punktthemen.

Ansprechpartnerin ist Luitgard Kern vom Gesundheitsamt (luit-
gard.kern@erlangen-hoechstadt.de) oder Andrea Gütle-Pas-
sinka vom Jugendamt der Stadt Erlangen (andrea.guetle-pas-
sinka@stadt.erlangen.de).

Das ausführliche Programm finden Sie unter
http://www.fueralleinstadtundland.de/gesundheitsfoerderung/.
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Aus drei mach fünf:  
Pflegestufen werden zu Pflegegraden
Landratsamt gibt Infobroschüre heraus
2017 tritt das Pflegestärkungsgesetz II in Kraft. Es teilt künf-
tig Pflegebedürftige in fünf Pflegegrade statt in eine von drei 
Pflegestufen ein. Die neue Einstufung richtet sich danach, wie 
selbstständig ein Mensch noch ist. Ein so genanntes „Begutach-
tungsassessment“ ermittelt dies. Auch geistige oder psychische 
Einschränkungen spielen eine Rolle. In sechs Bereichen werden 
Punkte vergeben. Je nach Punktzahl ergibt sich ein Pflegegrad 
von eins bis fünf. Eins steht dabei für geringe Beeinträchtigun-
gen der Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten, bei Pflegegrad 
5 liegen schwerste Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit 
oder der Fähigkeiten vor.

Bei der Seniorenbeauftragten erhältlich
Um die Landkreisbevölkerung über die neuen Regelungen zu 
informieren, hat das Landratsamt Erlangen-Höchstadt eine 
eigene Broschüre erstellt. Sie ist kostenlos bei der Senioren-
beauftragten des Landkreises Anna Maria Preller, im Internet 
unter www.erlangen-hoechstadt.de und in den Fachstellen für 
pflegende Angehörige im Landkreis erhältlich. Weitere Infor-
mationen dazu gibt Seniorenbeauftragte Preller unter der Tele-
fonnummer 09131/803 277 oder per E-Mail an anna.maria.prel-
ler@erlangen-hoechstadt.de.

Sein eigener Chef sein
Seminar in Herzogenaurach im November gibt Tipps zur 
Existenzgründung.
Sein eigener Chef sein, über die eigene Zeit frei verfügen und 
die eigene Geschäftsidee in die Tat umsetzen: Existenzgründe-
rinnen und –gründer sowie Jungunternehmerinnen und –unter-
nehmer erhalten am Samstag, dem 19. November 2016 in Her-
zogenaurach
Tipps und Tricks, wie sie dies erreichen. Das „Existenzgründer-
seminar“ der Wirtschaftsförderung Erlangen-Höchstadt findet 
von neun bis circa 17:30 Uhr in der Fachklinik Herzogenaurach, 
In der Reuth 1, statt.

Fachleute berichten aus der Praxis
In Vorträgen gibt die Veranstaltung einen Überblick über die 
wichtigsten Fragen zur Selbstständigkeit. Aus der täglichen 
Praxis heraus sprechen Fachleute über Businessplan, Finanzie-
rung, Marketing, steuerrechtliche Grundlagen und Arbeitgeber-
pflichten. Die Seminarteilnehmerinnen und –teilnehmer können 
während der einzelnen Vorträge gezielt nachfragen und in den 
Pausen konkrete Fragen zur eigenen Idee stellen. Das Seminar 
kostet 30 Euro und beinhaltet die Verpflegung während der Ver-
anstaltung.

Weitere Informationen
Weitere Informationen gibt es bei Thomas Wächtler, Wirt-
schaftsförderer des Landkreises Erlangen-Höchstadt, unter der 
Telefonnummer 09131 / 803-204. Interessierte können sich im 
Internet unter https://www.wirtschaft-erh.de/fuer-existenzgruen-
der/existenzgruenderseminar.html für die Veranstaltung anmel-
den.

TSV Lonnerstadt -  
Theaterveranstaltungen 2016
Die Theatergruppe des TSV Lonnerstadt spielt dieses Jahr 
den 3-Akter von Beate Irmisch „Geht die Katze, tanzen die 
Mäuse!“

Die Termine der Aufführungen:
Samstag 05.11.16  14.00 Uhr Kindervorstellung
 (bis 14 Jahre Eintritt frei)

Samstag 05.11.16  19.30 Uhr
Sonntag 06.11.16  18.00 Uhr
Freitag 11.11.16  19.30 Uhr
Samstag 12.11.16  19.30 Uhr
Sonntag 13.11.16  18.00 Uhr

Die Aufführungen finden im Sonnensaal in Lonnerstadt statt.

Der Eintritt beträgt 7.- Euro. Kartenvorverkauf startet am Sams-
tag 15.10.16 von 13:30 - 14:30 Uhr im Gasthaus zur Sonne.
Am Sonntag 16.10.16 beim Heimspiel am Sonnenhügel von 
15.00 - 17.00 Uhr. Danach Mittwoch bis Freitag von 16.00 - 
18.00 Uhr im Gasthaus zur Sonne Infos: 09193/3491 Gasthaus 
zur Sonne, 0171/9597644 Katharina Kaiser

Converted kommen am 5. November nach 
Burghaslach
Burghaslach – Viele ihrer zahlreichen und treuen Fans wissen 
es schon längst: Am 5. November geben Converted ihr dies-
jähriges Gastspiel in Burghaslach.

Die Rockband aus Neumarkt/Oberpfalz, die im nächsten Jahr 
ihr 50-jähriges (!) Bühnenjubiläum feiert, wird ab 21 Uhr die 
TSV-Turnhalle wieder zum Brodeln bringen.

Ihre Fans hat die Band, die sich gerne augenzwinkernd als „die 
zweitälteste Band der Welt nach den Rolling Stones“ bezeich-
net, über die Jahrzehnte durch ihre feine Liedauswahl von den 
Rockheros der 60er, 70er und 80er Jahre gewonnen. Die Besu-
cher können sich also wieder auf Lieder u.a. von AC/DC, Led 
Zeppelin, Deep Purple, Lenny Kravitz, Santana, aber auch von 
Ten Years After, Rory Gallagher, Wishbone Ash, Focus oder 
Iron Butterfly freuen. Bekannt sind die Musiker auch dafür, dass 
sie sich während des Auftritts in den Pausen nicht Backstage 
verschanzt, sondern sich gerne unter ihre Fans mischt.

Mit Hildegards Kräuterschätze gestärkt 
durch den Winter- Workshop
Pommersfelden/Ortsteil Weiher- Am Samstag, den 
29.10.2016, von 14- 16 Uhr, lädt Bayern TourNatur ein.

Wichtige Hausmittel aus „Hildegard von Bingens“ Apotheke und 
das Geheimnis der Bitterkräuter.

Treffpunkt: Pommersfelden, Ortsteil Weiher

Anmeldung erforderlich bei Karin Seubert, Tel. 09548/8024, 
Tel oder per Mail:
karin.seubert11@googlemail.com www.er-na.de

Neues vom HEC Höchstadt:
Fränkischer Kabarettabend mit Oliver Tissot
Mit seinem neuen Programm „REDEN IST SILBER, TISSOT 
IST GOLD!“ gastiert Oliver Tissot am Samstag, den 5. Novem-
ber in der Höchstadter Fortuna Kulturfabrik. Die Veranstaltung 
mit dem fränkischen Kabarettisten und Wortakrobaten, bekannt 
vor allem aus der TV-Kultsendung „Fastnacht in Franken“, 
beginnt um 20:00 Uhr. Einlass ist bereits ab 19:00 Uhr. „Der 
Vorverkauf läuft sehr ordentlich, Eintrittskarten gibt es bei den 
Vorverkaufsstellen Wigwam Outdoor in der Hauptstraße 26 in 
Höchstadt sowie direkt in der Fortuna Kulturfabrik“, so Martin 
Müller vom Eventteam des HEC.

Michl Müller
Für die Veranstaltung am 7. Januar 2017 (20:00 Uhr) mit 
dem fränkischen Dreggsagg Michl Müller in der Aischtalhalle 
Höchstadt gibt es nur noch ganz wenige Karten. „Wer noch 
dabei sein möchte, sollte sich möglichst schnell seine Karte bei 
Wigwam Outdoor sichern, denn die Veranstaltung wird auch 
diesmal ausverkauft sein“, so Müller weiter.
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Heimspiele der Alligators:
Die nächsten Heimspiele der Höchstadt Alligators in der 3.Liga!

So., 30.10.16   18:00 Uhr  
 Höchstadt Alligators – EV Landshut
Di., 01.11.16   18:00 Uhr  
 Höchstadt Alligators – EV Regensburg

Mehr Informationen unter www.hoechstadt-alligators.de oder 
www.facebook.com/HoechstadtAlligators
Die Faszination Eishockey im Aischgrund LIVE erleben!

Lauflernschule für Anfänger
Ab sofort findet wieder jeden Montag und Mittwoch von 16:15 
Uhr bis 17:00 Uhr die Schlittschuh-Lauflernschule für Kinder ab 
ca. 4 Jahren im Eisstadion Höchstadt statt! Bei uns lernen die 
Kids unter der Leitung von Headcoach Petr Kasik und aktueller 
Oberligaspieler der Alligators Höchstadt richtig Schlittschuhlau-
fen.
Schaut doch einfach direkt beim Training im Eisstadion am 
Kieferndorfer Weg vorbei und sprecht einen der Trainer oder 
Betreuer an.
Wir freuen uns schon riesig über weitere Neuzugänge in unserer 
Lauflernschule, und vielleicht ist ja sogar der kommende Eisho-
ckey-Star von morgen unter Euch dabei?
Bitte bringt unbedingt euren (Fahrrad)- Helm, feste Winterhand-
schuhe, Schlittschuhe sowie Knie- und Ellenbogenschoner, wie 
Ihr sie vom Inlineskaten kennt, mit!!!

Kulturgemeinschaft Mühlhausen
lädt ein zum „Kaffeekränzla“ – Treff für Jung & Alt

am 06. November 2016 von 14:30 Uhr bis 18 Uhr
im „BÄR“ mit hausgebackenen Kuchen & Torten, Kaffee, Tee, 
leckeren Cocktails u.v.m.

Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen!
 (nächster Termin: 04. Dezember 2016 - mit Kerzenziehen für 
Jung & Alt)

Über eine Anmeldung von Torten-/Kuchenspenden, gerne auch 
Herzhaftes, freut sich: Susanne Klaus (Tel. 09548-981515)
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 €

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld 
bei.  Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell gering-
fügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag 
resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Chiffre 
FALLS GEWÜNSCHT BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
6,50 Euro an.

Belegexemplar 
FALLS GEWÜNSCHT  BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

LINUS WITTICH Medien KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:

BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2143

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!


